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Allgemeine Gottesdienstordnung zum Wochenende

1., 3. und 5. Wochenende

Sonntag
08.30	 Messe mit Predigt

2. und 4. Wochenende

Samstag
19.30	 Vorabendmesse mit Predigt

1. und 3. Wochenende

Samstag
19.30	 Vorabendmesse mit Predigt

Albinen Inden

Leukerbad

Samstag

17.30	 Vorabendmesse mit Predigt

Sonntag

10.30	 Messe mit Predigt
17.00	 Messe in der Leukerbad Clinic (1. und 3. Sonntag)

18.00	 Messe im Therme 51 (nach Auskündigung)

Bei Feiertagen beachten Sie bitte die Gottesdienstordnung im Innern des Pfarreiblattes
(gilt für alle drei Pfarreien).



Wort des Monats

Demokratie braucht Religion

So lautet der Titel eines Büchleins des Soziolo-
gen Hartmut Rosa, in dem er der Frage nachgeht, 
was unsere Gesellschaft für ein gelingendes Ein-
zel- und Zusammenleben am meisten braucht. 
Dabei stösst er auf ein Bibelwort aus dem 1. 
Buch der Könige. «Gib mir ein hörendes Herz», 
bittet Salomo, der König von Israel (1 Kön 3). Und 
Salomo würde seinen Gott nicht darum bitten, 
wenn nicht klar wäre, dass das Herz möglicher-
weise nicht hört. «Und wenn das Herz nicht hört, 
dann liegt das nicht unbedingt nur am Einzelnen. 
Damit wir uns beispielsweise von solcher Musik 
in Resonanz versetzen lassen können, müssen 
die Bedingungen stimmen ... Wenn wir schlecht 
gelaunt sind, wenn wir als Hörende in einer ag-
gressiven Haltung oder miesen Stimmung sind, 
dann kann die schönste Musik uns gerade nicht 
erreichen» (Rosa, 21). 

Dann kommt Rosa auf das Verhältnis von Kir-
che und Staat zu sprechen und warum er glaubt, 
«dass man Kirche braucht: Demokratie funktio-
niert im Aggressionsmodus nicht, ich glaube das 
kann man ganz grundsätzlich sagen. Die Losung 
“Gib mir ein hörendes Herz” von König Salomo 
erlangt also auch eine politische Dimension. Frü
her habe ich immer gesagt, Demokratie funktio
niert nur, wenn jede und jeder eine Stimme hat, 
die hörbar gemacht wird. In letzter Zeit komme 
ich aber mehr und mehr zur Überzeugung: Es 
gehören auch Ohren dazu. Es reicht nicht, dass 
ich eine Stimme habe, die gehört wird, ich brau
che auch Ohren, die die anderen Stimmen hören. 
Und ich würde noch darüber hinausgehen und 
sagen, mit den Ohren braucht es auch dieses 
hörende Herz, das die anderen hören und ihnen 
antworten will» (53).

Für Rosa ist die Demokratie «das zentrale 
Glaubensbekenntnis unserer Gesellschaft, aber 
sie erfordert eben Stimmen, Ohren und hörende 
Herzen … Deshalb finde ich übrigens unbedingt, 
wir sollten es mit Max Weber halten, der sagt, 
intellektuelle Redlichkeit heisst, erst einmal zu 
hören, dass es da auf der anderen Seite vielleicht 
auch Argumente gibt, die mich sogar was ange
hen, die mir was zu sagen haben. Das ist das re

publikanische Verständnis von Demokratie, dass 
sich Bürgerinnen und Bürger als solche begeg
nen, die einander etwas zu sagen haben, und das 
heisst eben nicht nur “Ich hab dir was zu sagen”, 
oder «Dem habe ich mal meine Meinung gesagt«, 
sondern “Du hast mir auch was zu sagen”, “Ich 
will mich von dir erreichen lassen”. Der republika-
nische Gedanke von Demokratie ist, dass durch 
dieses wechselseitige Erreichen wechselseitige 
Transformation stattfindet. Und das ermöglicht 
uns, mit Hannah Arendt gesprochen, Natalität: Es 
befähigt uns, neu anzufangen, Neues hervorzu-
bringen» (55).

Nehmen wir diese Einladung zur «Transforma-
tion», zur Verwandlung auf und mit hinein ins 
Neue Jahr. Und lassen wir uns von Hartmut Rosa 
sagen: «Demokratie bedarf eines hörenden Her-
zens, sonst funktioniert sie nicht» (55). Und dass 
es insbesondere die Kirchen sind, die uns helfen, 
ein solches hörendes Herz einzuüben und zu er-
fahren.

Rosa verweist zum Beispiel auf das Abendmahl, 
die Eucharistie. «Da werden sogar drei Reso-
nanzachsen gleichzeitig aktiviert, die zwischen 
Menschen, von Menschen zu Dingen und zum um
greifenden Anderen – da entsteht communio, eine 
Beziehung zwischen den Menschen und eine Be-
ziehung zum umfassenden Ganzen» (73f.).

Halten wir mit Rosa fest: «Religion hat die Kraft, 
sie hat ein Ideenreservoir und ein rituelles Arse-
nal voller entsprechender Lieder, entsprechender 
Gesten, entsprechender Räume, entsprechender 
Traditionen und entsprechender Praktiken, die 
einen Sinn dafür öffnen, was es heisst, sich an-
rufen zu lassen, sich transformieren zu lassen, in 
Resonanz zu stehen.

Wenn die Gesellschaft das verliert, wenn sie 
diese Form der Beziehungsmöglichkeit vergisst, 
dann ist sie endgültig erledigt. Und deshalb kann 
die Antwort auf die Frage, ob die heutige Gesell-
schaft noch der Kirche oder der Religion bedarf, 
nur lauten: Ja!» (74f.).

Frank Sommerhoff



Röm.-katholische Pfarrei
Maria, Hilfe der Christen

Leukerbad

Samstag
16.30 	 Beichtgelegenheit (bis 17.00 Uhr)
17.30 	 Vorabendmesse

Sonntag
10.30 	 Messe 
17.00 	 Messe in der Leukerbad Clinic 

(entsprechend Auskündigung  
und Aushang)

18.00 	 Abendmesse im Therme 51 
(entsprechend Auskündigung  
und Aushang)

Gottesdienstordnung	
(mit Stiftmessen und Gedächtnissen)
	

Januar 2026

  1.	 Donnerstag – Neujahr
	 Spenden für die Auslagen der Pfarrei
	 17.00	 Festmesse zum Jahresbeginn  

mit Chorgesang
		  anschliessend Neujahrsempfang  

auf dem Dorfplatz

  2.	 Freitag 
	 18.00	 Rosenkranz 
	 19.30	 Messe 
			    
  3.	 Samstag 
	 Epiphaniekollekte für 
	 Kirchenrestaurationen
	 17.30	 Vorabendmesse
	 	 Ged. Hubert Vuignier  

und Schwestern  
vom barmherzigen Jesus 

  4.	 Sonntag – Erscheinung des Herrn
	 Epiphaniekollekte für 
	 Kirchenrestaurationen
	 10.30	 Festmesse mit Aussendung  

der Sternsinger

  7.	 Mittwoch
	 09.00	 Messe
		  Ged. Karl Bregy  

und Ruth Portmann
	
  9.	 Freitag
	 18.00	 Rosenkranz
	
10.	 Samstag
	 Spenden für Solidaritätsfonds Mutter
	 und Kind (SOFO)
	 17.30	 Vorabendmesse
	 	 Stiftm. Othmar und Darianne 

Collenberg
		  Stiftm. Myriam, Josef  

und Costantino Martone
		  Ged. Edgar und Johann Josef
		  Roten und Grosseltern 
	
11.	 Sonntag – Taufe des Herrn
	 Kollekte für Solidaritätsfonds Mutter 
	 und Kind (SOFO)
	 10.30	 Messe mit Tauferinnerung 

der Kommunionkinder und 
Firmbewerber

	
14.	 Mittwoch
	 09.00	 Messe
	
16.	 Freitag
	 18.00	 Rosenkranz
	
17.	 Samstag – Ortsfeiertag:
	 Antonius der Wüstenvater 
	 Spenden für die Auslagen der Pfarrei
	 10.00	 Festmesse mit Chorgesang  

und Segnung der Bergrettung
		  Stiftm. Amalia und Albert Grichting-

Gully und Alexander und Frieda 
Roten-Allet

	
18.	 Zweiter Sonntag im Jahreskreis -
	 Gebetswoche für die Einheit 
	 der Christen
	 Spenden für die Auslagen der Pfarrei
	 10.30	 Messe
	 17.00	 Ökumenische Feier zur Woche 

der Einheit der Christen im  
reformierten Gemeindezentrum 

	
21.	 Mittwoch
	 09.00	 Messe
	
23.	 Freitag
	 18.00	 Rosenkranz



24.	 Samstag
	 Spenden für die Kirchenrenovation
	 17.30	 Vorabendmesse
	 	 Stiftm. Silvia Morciano-Grand
		  Ged. Freddy Grichting-Gruber
	
25.	 Dritter Sonntag im Jahreskreis 
	 Spenden für die Kirchenrenovation 
	 10.30	 Messe 
	
28.	 Mittwoch
	 09.00	 Messe
	
30.	 Freitag 
	 17.00	 Klangmeditation mit 

Bergkristallinstrumenten  
und Gesang

	 18.00	 Rosenkranz
	
31.	 Samstag
	 Kollekte für die Katholische Aktion
	 17.30	 Vorabendmesse mit 

Kerzensegnung und Blasiussegen
		  Stiftm. Guido Loretan

Aus dem Pfarreileben

Aktion Sternsingen 2026: 
Kinder helfen Kindern
Bald ist es wieder so weit: zig Tausend Kin-
der ziehen verkleidet als die Drei Könige aus 
dem Morgenland mit dem Stern von Bethle-
hem singend von Haus zu Haus, bringen den 
Menschen Gottes Segen und sammeln Geld 
für Hilfsprojekte zugunsten von Kindern, die 
Not leiden und an die sonst niemand denkt. Es 
ist in der Schweiz die grösste Solidaritätsaktion 
von Kindern für Kinder!

Sternsingerinnen und Sternsinger setzen in 
diesem Jahr ein Zeichen gegen Kinderarbeit. 
Weltweit müssen rund 160 Millionen Kinder 
arbeiten, viele unter gefährlichen und gesund-
heitsschädlichen Bedingungen. Die Aktion er-
möglicht Kindern eine Zukunft durch Bildung.

Am Sonntag, 4. Januar 2026, um 10.30 Uhr, 
werden unsere Sternsinger im Gottesdienst in 
Leukerbad ausgesandt.

Wer einen Besuch unserer Sternsinger 
wünscht, melde sich bitte bis Freitag, 2. Ja-
nuar 2026, im Pfarramt (027 470 11 41). 

Treff 60+ und alle Interessierten 

Vortrag von Franziskus Hermann
Datum: Mittwoch, 28 Januar 2026

Ort: zär Schwälli, Albinen

Zeit: 14.30 Uhr

Details siehe unter «Mitteilungen für und aus 
der Region»!

Gebetswoche für die Einheit der 
Christen: 18. bis 25. Januar 2026
Die Gebetswoche für die Einheit der Christen 
steht in diesem Jahr unter dem Motto «Ein Leib 
und ein Geist, wie ihr auch berufen seid zu einer 
Hoffnung in eurer Berufung» (Eph 4,4). Die Ma-
terialien der Gebetswoche wurden in Armenien 
vorbereitet. Diese Materialien stützen sich auf 
jahrhundertealte Traditionen des Gebets und 
der Bitten des armenischen Volkes sowie auf 
Hymnen, die ihren Ursprung in den alten Klös-
tern und Kirchen Armeniens haben und zum 
Teil bis ins vierte Jahrhundert zurückreichen. 
Die Gebetswoche für die Einheit der Christen 
2026 lädt dazu ein, aus diesem gemeinsamen 
christlichen Erbe zu schöpfen und unsere Ge-
meinschaft in Christus, in dem Christen welt-
weit verbunden sind, zu vertiefen. 

Traditionell findet auch in Leukerbad zur Ge-
betswoche für die Einheit der Christen ein öku-
menischer Gottesdienst statt. Am Sonntag, 
18. Januar 2026, um 17.00 Uhr, sind Sie einge-
laden, an der Feier im Reformierten Kirchen-
zentrum teilzunehmen.

Ortsfeiertag: 
Hl. Antonius von Ägypten
Am Samstag, 17. Januar 2026, feiern wir den 
heiligen Wüstenvater Antonius. Während der 
Festmesse um 10.00 Uhr gedenken wir der 55 
Lawinenopfer des Jahres 1719 und bitten um 
Schutz vor Katastrophen und den Segen für die 
Einsatzkräfte der Bergrettung.

Wir bitten alle, besonders die Burgerinnen und 
Burger, um eine rege Beteiligung!



Evang. – Ref. Pfarramt 
Thermenstrasse 10
3954 Leukerbad

Präsidentin: Silvia Weiss
Lischelierstr. 4, 3954 Leukerbad
Tel. 027 470 22 80

Pfarrerin: Andrea Sterzinger 
Thermenstr. 10, 3954 Leukerbad 
Tel. 027 470 10 20 
Im Internet: http://leukerbad.erkw.ch/  

Evang.-Ref. Kirche Leukerbad:
CH39 8080 8002 8778 5602 7

Gottesdienste

Januar 2026

  4.	 Sonntag
	 09.30 	Morgengottesdienst 

mit Abendmahl 
		  Prädikant Thomas Waniek 

11. 	Sonntag
	 17.00 	Abendgottesdienst
		  Pfarrer Braunschweig

18. 	Sonntag
	 17.00 	Ökumenischer Gottesdienst zur 

«Gebetswoche für die Einheit» 
		  Pfarrerin Andrea Sterzinger und 

Pfarrer Frank Sommerhoff	

25. 	Sonntag
	 09.30 	Morgengottesdienst 
		  Pfarrer Christoph Gysel

Das Kirchenzentrum ist täglich zwischen 8.00 
und 18.00 Uhr geöffnet; die Bibliothek steht der 
Öffentlichkeit zur Verfügung.

Viele Menschen schätzen unser Kirchenzen-
trum, insbesondere unseren wöchentlichen 
Gottesdienst. Damit dieses Angebot erhalten 
bleibt, braucht es die Mithilfe einiger engagier-
ter Gemeindeglieder. Melden Sie sich bei Sil-
via Weiss, wenn Sie auch ab und zu bei einem 
Gottesdienst den Kirchendienst übernehmen 
möchten.

Musik in der Pfarrkirche
Siehe unter «Mitteilungen für und aus  
der Region»!

Lektorentreff
Am Mittwoch, 7. Januar 2026, treffen sich un-
sere Lektoren und alle, die Interesse an diesem 
Dienst haben, um 18.30 Uhr im Pfarreizentrum, 
um das kommende Jahr zu planen. Es würde 
uns sehr freuen, Interessenten am Lektoren-
dienst begrüssen zu können.

Opfer und Gaben  
im November 2025
Belange der Pfarrei 	 Fr.	 970.90
Kirchenrenovation 	 Fr.	 226.50
Kerzenopfer	 Fr. 	 552.10
Bistumsopfer 1.11.	 Fr.	 355.15
Kollekte für die 
Universität Freiburg 	 Fr. 	 182.05
Total	 Fr. 	2 286.70

Allen Spenderinnen und Spendern ein herzli-
ches Vergelts Gott. 

Therme 51

Messordnung
Dienstag, Donnerstag und Sonntag
um 18.00 Uhr Eucharistiefeier. 

In Zeiten, da kein Kurpriester anwesend ist, 
entfallen die Gottesdienste. Änderungen 
werden entsprechend ausgekündet und ste-
hen im Aushang vom Therme 51.

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Röm.-katholische Pfarrei
Maria vom Guten Rat

Inden

1. und 3. Wochenende sowie an Feiertagen

19.30	 Vorabendmesse 

Gottesdienstordnung 
(mit Stiftmessen und Gedächtnissen)

Januar 2026 

  1. 	Donnerstag – Neujahr
	 Spenden für Auslagen der Pfarrei
	 19.00 	Festmesse

  3. 	Samstag – Erscheinung des Herrn
	 Epiphaniekollekte für 
	 Kirchenrestaurationen
	 19.30 	Vorabendmesse

17. 	Samstag – Kapellenfest:
	 Antonius von Ägypten
	 Spenden für die Auslagen der Pfarrei
	 19.30 	Vorabendmesse zum Hl. Antonius
	  	 Ged. Bernhard Schnyder 

31. 	Samstag 
	 Kollekte für die Katholische Aktion 
	 19.30 	Vorabendmesse mit 

Kerzensegnung und Blasiussegen 

Aus dem Pfarreileben

Kapellenfest
Dieses Jahr feiern wir den Mönchsvater Anto-
nius von Ägypten, Patron unserer Dorfkapelle, 
in der Vorabendmesse am 17. Januar 2026, um 
19.30 Uhr. 

Alles weitere siehe Mitteilungen aus der Region! 

1., 3. und 5. Wochenende
Sonntag 	 08.30	 Messe 

Feiertage 		  Festmesse 

2. und 4. Wochenende 
Samstag 	 19.30	 Vorabendmesse 

Gottesdienstordnung 
(mit Stiftmessen und Gedächtnissen)

Januar 2026
  1.	 Donnerstag – Neujahr
	 Spenden für Auslagen der Pfarrei
	 10.00 	Festmesse mit Chorgesang
		  anschliessend Neujahrsempfang 
		  auf dem Dorfplatz

  4.	 Sonntag – Erscheinung des Herrn
	 Epiphaniekollekte für
	 Kirchenrestaurationen
	 08.30	 Messe

10.	 Samstag 
	 Spenden für Solidaritätsfonds 
	 Mutter und Kind SOFO
	 19.30 	Vorabendmesse
		  Ged. Theodor und Barbara
		  Metry-Briand und Angehörige
		  Ged. Anna Tscherry-Metry 

18.	 Zweiter Sonntag im Jahreskreis
	 Spenden für die Auslagen der Pfarrei 
	 08.30 	Messe
		  Ged. Otto und Florian Metry

24.	 Samstag
	 Spenden für die Kirchenrenovation 
	 19.30 	Vorabendmesse 
		  Stiftm. Edmund und Helene 
		  Mathieu-Metry
		  Stiftm. Moritz und Johanna Beney 
		  Stiftm. Bernadette Hermann; 

Fridolin und Helene 
		  Hermann-Delacombaz 
		  Ged. Laura Hermann-Marty 

Röm.-katholische Pfarrei
Bruder Klaus

Albinen



Opfer und Gaben 
im November 2025
Belange der Pfarrei	 Fr. 	 217.80
Opferstock, Kerzenopfer 
Beileidskarten 	 Fr. 	 116.60
Spende D-Turnverein	 Fr. 	 100.—
Verkauf von Pfarreikerzen	 Fr. 	 15.00
Opferstock Dorben 	 Fr. 	 318.70
Opferstock Tschingern	 Fr. 	 110.50
Bistumsopfer Allerheiligen	 Fr. 	 271.70
Kollekte Uni Freiburg	 Fr. 	 51.80

Total	 Fr. 	1 202.10

Allen Spendern und Spenderinnen ein 
herzliches Vergelt‘s Gott!

Weiteres siehe Mitteilungen aus der Region! 

Aktion Sternsingen 2026: Kinder 
helfen Kindern
Bald ist es wieder so weit: zig Tausend Kin-
der ziehen verkleidet als die Drei Könige aus 
dem Morgenland mit dem Stern von Beth-
lehem singend von Haus zu Haus, bringen 
den Menschen Gottes Segen und sammeln 
Geld für Hilfsprojekte zugunsten von Kin-
dern, die Not leiden und an die sonst nie-
mand denkt. Es ist in der Schweiz die grösste 
Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder! 
Sternsingerinnen und Sternsinger setzen in 
diesem Jahr ein Zeichen gegen Kinderarbeit. 
Weltweit müssen rund 160 Millionen Kinder 
arbeiten, viele unter gefährlichen und gesund-
heitsschädlichen Bedingungen. Die Aktion er-
möglicht Kindern eine Zukunft durch Bildung.

Am Sonntag, 4. Januar 2026, um 10.30 Uhr, 
werden unsere Sternsinger im Gottesdienst in 
Leukerbad ausgesandt.

Wer einen Besuch unserer Sternsinger 
wünscht, melde sich bitte bis Freitag, 2. Ja-
nuar 2026, im Pfarramt (027 470 11 41). 

Mitteilungen für und
aus der Region

Leukerbad/Inden/Albinen

Treff 60+ und alle Interessierten 
Vortrag von Franziskus Hermann
Datum: 	 Mittwoch, 28 Januar 2026
Ort: 	 zär Schwälli, Albinen
Zeit: 	 14.30 Uhr 
Gedanke: Nun, da ich selber zu dieser Gruppe 
gehöre, sei es erlaubt, mal über sich selbst nach-
zudenken. Sich selber zu verstehen oder sich 
selbst kennenzulernen, dafür muss man wahr-
scheinlich ein gewisses Alter erreicht haben. 
Thema: Der 28. Januar spielt in meinem Le-
ben eine Rolle, wie so vieles mehr. Bei diesem 
Vortrag möchte ich versuchen aufzuzeigen wie 
man geprägt wird durch die Abstammung, Er-
ziehung, Kultur, Dorf und Landschaft 
Information für die Badner Für alle die den 
LLB-Bus, ab Leukerbad Bahnhof nach Al-
binen nehmen, ist eine Anmeldung bis 
Sonntag, 25. Januar 2026, bei Marianne Zen-
häusern 077 410 65 22 obligatorisch. Abfahrt 
ab Leukerbad: 13.50 Uhr. Voraussichtliche 
Rückfahrt nach Leukerbad: 17.21 Uhr. 
Wir freuen uns auf euch und hoffen auf zahl-
reiches Erscheinen. 

Franziskus und Team Treff 60+

Gebetswoche für die Einheit der 
Christen: 18.–25. Januar 2026
Die Gebetswoche für die Einheit der Christen 
steht in diesem Jahr unter dem Motto «Ein Leib 
und ein Geist, wie ihr auch berufen seid zu einer 
Hoffnung in eurer Berufung» (Eph 4,4). Die Ma-
terialien der Gebetswoche wurden in Armenien 
vorbereitet. Diese Materialien stützen sich auf 
jahrhundertealte Traditionen des Gebets und 
der Bitten des armenischen Volkes sowie auf 
Hymnen, die ihren Ursprung in den alten Klös-
tern und Kirchen Armeniens haben und zum 
Teil bis ins vierte Jahrhundert zurückreichen. 
Die Gebetswoche für die Einheit der Christen 
2026 lädt dazu ein, aus diesem gemeinsamen 
christlichen Erbe zu schöpfen und unsere Ge-
meinschaft in Christus, in dem Christen welt-
weit verbunden sind, zu vertiefen. 
Traditionell findet auch in Leukerbad zur Ge-
betswoche für die Einheit der Christen ein öku-
menischer Gottesdienst statt. Am Sonntag, 
18. Januar 2026, um 17.00 Uhr, sind Sie einge-
laden, an der Feier im Reformierten Kirchen-
zentrum teilzunehmen.



Beichtgelegenheit
An jedem Samstag können Sie um 16.30 Uhr 
in der Pfarrkirche Leukerbad zur Beichte ge-
hen. Sie können aber auch einen Beichtter-
min mit dem Pfarramt Leukerbad vereinbaren 
(027 470 11 41).

Mittagstisch Albinen  
und Leukerbad
Der gemeinsame Mittagstisch findet weiterhin 
statt. Jeden 

1. und 3. Mittwoch in Albinen  
im Restaurant Sunnublick und jeden

2. und 4. Mittwoch in Leukerbad 
im Restaurant Lounge 1411.

Die Anmeldungen nimmt jeweils bis Dienstag-
abend Margrit Zemp (079 793 80 25) entgegen. 

Krankenbesuche 
und -kommunion 
Die Erfahrung zeigt, dass kranke und/oder be-
tagte Mitmenschen froh sind, wenn sie von Zeit 
zu Zeit daheim die heilige Kommunion empfan-
gen dürfen. Darum ist es wichtig, dass sie oder 
ihre Angehörigen dies die Pfarrei wissen lassen. 

Neue Trauerkarten 
Unsere Pfarreien sind im Besitz von neuen 
Trauerkarten. Diese werden zum bisherigen 
Preis von Fr. 5.– abgegeben und können beim 
Pfarramt oder bei den Dorfläden in Albinen und 
Inden oder im Ruscheling in Leukerbad bezo-
gen werden. Der Erlös geht an den Unterhalt 
der jeweiligen Pfarrkirche.

Musik in den Pfarrkirchen
Dieses Jahr feiert die Pfarreiregion Albinen –  
Inden – Leukerbad drei Musikjubiläen:

•	 200 Jahre Historische Walpen-Orgeln in Albi-
nen und Inden

•	 100. Todestag des Komponisten Pater Gre-
gor Molitor OSB, der 1917 den gemischten 
Chor Leukerbad gründete.

Geplant sind für das Jubiläumsjahr:

•	 6 Konzerte in Leukerbad, auch mit Werken 
von Gregor Molitor 

•	 Je 1 bis 2 Konzerte an den Walpenorgeln in 
Albinen und Inden, u.a. mit Alphorn, Saxo-
phon oder Trompete

•	 Eine Jubiläumsbroschüre mit Informationen 
zu Pater Gregor Molitor und seinem Wirken 
als Musiker in Leuk und Leukerbad sowie zu 
den Orgeln in Inden und Albinen

•	 Ein Vortragsnachmittag zu Gregor Molitor 
und seiner Musik

•	 Ausarbeitung einer Unterrichtslektionsreihe 
zur Orgel, die zusammen mit der Schule und 
mit örtlichen Kirchenmusikern (eventuell auch 
mit der Orgelbaufirma Füglister) durchgeführt 
werden kann. 

•	 Organistenweiterbildung an der Orgel in 
Leukerbad: Dieter Hubov, Orgelvirtuose aus 
Arbon, führt in Improvisationstechnik und Re-
gistriermöglichkeiten ein. Für Anfänger und 
Fortgeschrittene.

•	 Organistenweiterbildung in Albinen und In-
den: Gestaltungsmöglichkeiten an einer 
historischen Orgel mit kurzer Oktave und 
kleinem Pedal. Vorstellung geeigneter Orgel-
literatur

•	 Auf den Spuren Mendelssohns und Goethes: 
Orgelwanderung mit Konzerten in der Ring-
ackerkapelle, Inden und Leukerbad mit Apero

•	 Auf den Spuren Molitors: Start der diesjähri-
gen Fusswallfahrt im Kloster Beuron, in dem 
Gregor Molitor wirkte. Wenn möglich ein Or-
gelkonzert für die Pilger mit Werken von Gre-
gor Molitor

Für die Finanzierung des Jubiläumsjahres 
suchen wir noch Sponsoren und Sponsori-
nen!

Alle Sponsoren ab 50.– Fr. Beitrag werden in 
der Festbroschüre aufgeführt.

Sponsoren mit einem Beitrag ab 200.– erhalten 
zusätzlich als Geschenk die Orgel-CD «Orgel-
klänge über die Dalaschlucht» und den Kir-
chenführer zur Pfarrkirche Leukerbad.

Sponsoren, die 500.– Fr. und mehr spenden, 
werden zusätzlich auf den Plakaten, in den 
Pfarreiblättern und in den Jubiläumsveranstal-
tungen gewürdigt.



Spenden können auf das folgende Konto 
eingezahlt werden:

CH25 8080 8008 4502 7939 6
Kapellen Leukerbad

Spendenzweck: 
Kirchenkonzerte/Jubiläen: 200 Jahre Orgeln Al-
binen/Inden – 100. Todestag Molitor

Das Leben 
Gregor Molitors 
(Auszug aus dem Zei-
tungsartikel «Die Erzabtei 
St. Martin in Beuron und 
Leuk/Leukerbad» von Dr. 
A. Piller-Zen Ruffinen)

Gregor Molitor wurde am 18. Juli 1867 in Sigma-
ringen geboren. Seine humanistische und musi-
kalische Ausbildung (Klavier, Geige und Orgel) 
erhielt er im Vaterhause und an den Gymnasien 
von Sigmaringen und Konstanz. Der reich-
talentierte Student verriet schon früh eine 
geniale musikalische Begabung, so dass er 
oft nach Mainau gerufen wurde, um vor den 
fürstlichen Herrschaften u. a. auch vor Kaiser 
Wilhelm I. Klavier zu spielen. 
Sein Lieblingsinstrument blieb aber stets die 
Orgel. Mit 17 Jahren komponierte er zwei Mes-
sen und wurde Organist und Chordirektor in St. 
Stephan in Konstanz. 1887 bat er um Aufnahme 
im Benediktinerkloster in Beuron. Abt Schach-
leiter, selbst ein begabter Musiker, förderte im 
Kloster auch die musikalische Aus- und Wei-
terbildung des jungen Benediktiners. Im Laufe 
seines Klosterlebens durchlief Pater Gregor 
alle wichtigen Ämter des Ordens: Präfekt, 
Novizenmeister, Rektor der theologischen 
Schule des Klosters, Cantor, Organist, Prior. 
Seiner Tatkraft, seinem glänzenden Organisa-
tionstalent, seiner Führernatur verdankt das 
Kloster Beuron die Gründung von Kempen, die 
Fassung der Placidusquelle, ein kleines Elektri-
zitätswerk, den Bau des Gästeflügels mit dem 
herrlichen Saal für Konzerte, Choralkurse und 
Exerzitien, verschiedene Neu- und Umbauten, 
Neuerwerbungen und den Um- und Neubau der 
Klosterorgel. 
Ganz in den Dienst der Choralreform stand 
1907 Pater Gregors Gründung der Musikaka-
demie der Erzabtei. Pater Gregor stand dem 
Institut als Leiter vor. Für die Direktion und 

Vertretung nach aussen hin gewann er sei-
nen Schwager Ernest von Werra (aus Leuk 
stammend) Da der Erzabt Placidus hochbetagt 
und krank war, ruhte längere Zeit die Last der 
Führung der Abtei auf den Schultern Pater Gre-
gors, der Prior war. Als solcher hatte er auch 
nach dem Ableben des Abtes die Neuwahl vor-
zubereiten und zu organisieren. Der Chronist 
des Klosters berichtet, der alte Abt habe dem 
jungen, tatkräftigen und tüchtigen Prior «seinen 
speziellen Segen quasi successori» gegeben, 
so dass der Prior Molitor auf die Erzabtwürde 
gerechnet habe, aber im dritten Wahlgang sei 
dann Abt Ildefons Schober von Seckau zum 
neuen Erzabt gewählt worden. Die Familie Mo-
litor sei seither nicht mehr gut auf das Kloster 
Beuron zu sprechen gewesen. Die Überlastung 
der Arbeit, aber auch die grosse Enttäuschung 
hatten eine Erschütterung der Gesundheit Pater 
Gregors zu Folge. Nervöse Lähmungserschei-
nungen machten sich bemerkbar. Verschiedene 
Kuraufenthalte brachten kaum Linderung. 

Von 1914 –1920 lebte Pater Gregor bei sei-
ner verwitweten Schwester Rosalie von 
Werra-Molitor im Corps de Logis des Von-
Werra-Schlosses in Leuk-Stadt. Befreit von 
den klösterlichen Verpflichtungen und Verant-
wortungen konnte sich hier sein schöpferisch-
musikalisches Genie voll entfalten. Im Leuker 
Herrensitz entstanden in diesen Jahren viele 
seiner Orgelwerke, Messen, Motetten, Lieder-
zyklen und das Oratorium «Mariae Heimgang». 
Von Leuk aus besuchte der leidende Mönch 
ein- bis zweimal wöchentlich Leukerbad, wo 
ihm die heissen Bäder sehr gut bekamen. In 
Leukerbad gründete er 1917 den gemischten 
Chor, dem seine glänzenden Leistungen so-
gar eine Auszeichnung eintrugen. 
In der Folgezeit verschlimmerte sich der Ge-
sundheitszustand des Paters. Die Lähmungs-
erscheinungen traten immer öfter auf. Beide 
Füsse verweigerten ihm den Dienst, so dass er 
an den Rollstuhl gebunden war. Da sich sein 
Leiden stetig verschlimmerte, begab er sich ins 
Josefskrankenhaus nach Freiburg (Breisgau), 
wo ihn seine Schwester Rosalie von Werra mit 
hingebender Liebe von 1920 –1925 pflegte. 
Am Ende seines Lebens sehnte sich der ster-
benskranke Mönch in sein Kloster zurück. Dort 
verschied er am 29. Mai 1926 und ruht in der 
Mönchsgruft der Erzabtei St. Martin in Beuron.



Wissenswerte Adressen

Organisten
Peter Heckel 		  Rumelingstrasse 27, 3953 Inden 	 079 270 34 88

Myrielle Schnewlin 	 Aushilfe,	 Ringstrasse 315, 3954 Leukerbad 	 027 530 07 26

Leander Grichting 	 Aushilfe, 	 Bahnhofstrasse 52, 2540 Grenchen 	 079 531 98 68

Genovieve Coiro 	 Aushilfe, 	 Ringstr. 116 , 3654 Leukerbad 	 +39 347 656 86 08

Kirchenchor Albinen
Jean-Claude Varonier 	 Präsident 	 Däwengstrasse 18, 3955 Albinen 	 027 473 36 86

Nicole Köppel-Briand, 	Dirigentin 	 Obere Dorfgasse 21, 3955 Albinen 	 079 516 43 17

Chor ANDYAMO Leukerbad
andyamo.leukerbad@bluewin.ch / www.andyamo.ch

Alfred Grichting	 Präsident 	 Tuftstrasse 40, 3954 Leukerbad 	 027 470 35 05

Philipp Loretan	 Dirigent 	 Dorf Guttet 34, 3956 Guttet-Feschel 	 079 324 43 19

Udo Brecka	 Pianist 	 Willy-Spühler-Strasse 9, 3954 Leukerbad 	076 267 96 30

Elterntreff
Stephanie Marty	 3954 Leukerbad 	 079 444 85 02

Sandra Frank	 3954 Leukerbad	 079 109 93 65

Treff 60+
Marianne Zenhäusern	 Ringstrasse 222, 3954 Leukerbad 	 077 410 65 22

Mittagstisch
Margrit Zemp	 Tschingerestrasse 6, 3955 Albinen	 079 793 80 25

Jugendkommission (JUKO)
Angelika Stange	 Thermenstrasse 36, 3954 Leukerbad	 027 472 82 01

			   079 751 27 34



Region Leukerbad – Albinen – Inden

Sekretariat: 	 Öffnungszeiten: jeweils am Freitag, von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Bernadette Metry Biege 	 	 027 470 11 41

Adressen
Kath. Pfarramt Leukerbad, Kirchstrasse 71, 3954 Leukerbad, PC 19–899-9 (Raiffeisen);
NEU: E-mail: pfarrei@leukerbad.org – homepage: www.pfarrei-leukerbad.ch
Kath. Pfarramt Albinen, Kirchgasse 2, 3955 Albinen, CH53 8080 8003 48 4486 50 0
Kath. Pfarramt Inden, Kirchstrasse 71, 3954 Leukerbad, PC 19–899–9 (Raiffeisen)

Mitarbeitende in der Seelsorge und ihre Schwerpunkte
Priska Grand: Schule und Krankenpastoral
Torrentstrasse 118, 3955 Albinen 		  027 473 33 03
Peter Heckel: Kirchenmusik, Rumelingstrasse 27, 3953 Inden 	 079 270 34 88
Frank Sommerhoff, Pfarrer, Kirchstrasse 71, 3954 Leukerbad 	 027 470 11 41

Pfarreirat
Leukerbad
Franziskus Escher, Präsident, Thermenstrasse 10, 3954 Leukerbad 	 079 667 60 15
 

Albinen
Rösli Mathieu, Präsidentin, Torrentstrasse 66, 3955 Albinen	 027 473 18 03 / 079 666 80 48
Elsbeth Metry, stv. Präsidentin, Torrentstrasse 58, 3955 Albinen	 079 703 28 27

Kirchenrat
Leukerbad 	 Jürgen Schetter 	 Tuftstrasse 33, 3954 Leukerbad	 079 892 27 28 
Inden	 Olivier Bayard 	 Hauptstrasse 41, 3953 Inden  	 079 372 14 87  
Albinen 	 Erich Hermann	 Dorfplatz 21, 3955 Albinen 	  079 717 18 41

Sakristanendienst
Leukerbad /
Inden	 Christian Bless	 Noyerstrasse 46, 3954 Leukerbad	 079 417 29 26
Albinen	 Erich Hermann	 Dorfplatz 21, 3955 Albinen 	 079 717 18 41

Therme 51	 		  027 472 21 00
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AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice


